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Als Bertrand Piccard 1999 seine Weltumrundung mit 

einem Heißluft-Ballon erfolgreich beendet hatte, waren 

von ursprünglich 4,3 t Gas nur noch 35 kg übrig. Da 

kam ihm die Idee, mit einem Flugzeug die Erde zu 

umrunden, dass nur mit Solarenergie angetrieben 

werden sollte – das heißt ohne jede fossile Energie. 

Nach einer positiven Machbarkeitsstudie im Jahre 

2003 war noch sehr viel Überzeugungsarbeit zu leisten 

um „Mittäter“ zu finden, um die technologischen und 

finanziellen Voraussetzungen für dieses ehrgeizige 

Programm bereit zu stellen. 
  

Eine extrem leistungsfähige Konfiguration musste 

entwickelt werden, die 
   • mit der geringen Sonnenenergie 

   • einer sehr guten Aerodynamik 

   • einer extrem leichten Struktur 

   • und einem sehr effizienten elektrischen Antriebssystem 
  

tagelang in der Luft bleiben konnte und – von nur 

einem Piloten geflogen – in fünf bis sechs Tagen auch 

die Ozeane überfliegen konnte. Das ist nun erfolgreich 

demonstriert worden. Über Besonderheiten und 

Probleme dieses Vorhabens als Vorreiter für die 

Nutzung von nachhaltigen Energien wird hier berichtet. 
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